
Silberlaser 2024 

(Hanna Kahl) Für den 14./ 15. September war wieder eine Regatta angesagt. Diesmal sollte 

es zum USC München e.V. zum Starnberger See gehen. Also fuhr ich nach der Schule mit 

dem Zug Richtung Seebruck, um nach der Freitagsregatta mein Boot auf den Trailer zu 

laden. Diese segelte ich mit Anna Eisenreich und Hannes Bantlow auf dem 5.5 mR Modern 

bei Regenwetter. 

Anschließend fuhren wir mit unserem Laser schnell noch nach Simssee - schön dass man 

sich unter den Vereinen aushelfen kann - und so wurde auch der ILCA von Markus 

Weilbächer verladen und auf nach Hause.  

Am Samstag recht entspannt, fuhren wir zum USCM, das Wetter war nicht gerade einladend, 

Regen und nach Vorhersage sollte das auch den ganzen Tag so bleiben. Angekommen 

wurde gemeinsam abgeladen, aufgebaut und an der Steuermannsbesprechung 

teilgenommen. Regen hin oder her, hier hilft nur warm anziehen. Pünktlich um 12 Uhr kam 

das Startsignal für die ILCA 7, in 5 minutigen Abstand folgten ILCA 6 und ILCA 4. Insgesamt 

waren 58 Segler an den Start gegangen, darunter sind mittlerweile viele bekannte Gesichter 

und dass obwohl ich erst ein Jahr Regatten im Laser segle. 



Während der ersten Wettfahrt war noch 

alles warm, in der zweiten merkte ich 

langsam, dass es ein bisschen kalt 

wurde und dann die dritte und letzte 

Wettfahrt für den Samstag war es sehr 

kalt, die Hände konnten im Seewasser 

gewärmt werden, dieser hatte eine 

Temperatur von ca. 20 Grad. Die drei 

Wettfahrten waren innerhalb von knapp 

4 Stunden zu Ende. Danach wurde sich 

erstmal aufgewärmt, warm geduscht und umgezogen, auf das leckere Essen, um das sich 

der Verein gekümmert hat, habe ich verzichtet und bin lieber ins warme Zu Hause gefahren. 

Auch auf das ursprünglich geplante Zelten habe ich verzichtet.  

Sonntag um 10:35 Uhr war Start, zum Glück ohne Regen, die Sonne ließ nicht lang auf sich 

warten und die erste Wettfahrt verlief im Vergleich zur zweiten reibungslos. Direkt beim 

zweiten Start bin ich das erste Mal gekentert und dann auf der ersten Kreuz gleich nochmal, 

nicht mein Tag. Das Einzige, was nun zählte: nicht letzter 

werden!! Das hat zum Glück funktioniert und somit wurde 

ich in der letzten Wettfahrt 20. von 23. 

Nach der Siegerehrung wurden schnell noch die 

restlichen Sachen im Auto verstaut und es ging zurück 

über Simssee nach Seebruck. Da angekommen konnten 

wir keine Stege mehr sehen und bestaunten den neuen 

Pegelstand. Nun noch Boot abladen und ab nach Hause. 

 So schnell geht ein schönes Wochenende zu Ende. 

Viele Bilder konnte ich nicht machen, war ja mit Segeln 

beschäftigt. 

Die Sieger: 

ILC 4:     ILCA 6    ILCA 7 

1.Kuzmenko Yevhenii  (MRSV) 1. Nina Loser (ASC)  1. Maximilian Reger (BYC) 

2. Artem Korotunov  (MRSV) 2. Armin Altena (MRSV) 2. Andreas Thiemann (CYC) 

3. Luisa Schwenold (MRSV) 3. Marco Casalini (MRSV) 3. Nico Schäfferling BYC) 

Alle Ergebnisse unter: 

https://www.manage2sail.com/ch/event/8257bd2f-414c-4bfc-b157-

4ea15e007cb1#!/results?classId=ece10d5b-fe62-46b6-8de1-1d8aa6e72926  
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